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Die Zeitungs-AG stellt sich vor 

Das sind die Reporterinnen und Reporter des Paul-Singer-Kuriers: 

         
 Lilianna, 4c  Elif, 4a   Almina, 4a  Sophie,4a 

         
 Adrian, 4c  Kiana, 4b  Muzen, 4c  Yasmina, 4b 

        
 Natalia, 4b  Favour, 4c  Alimatou, 4b  Ayleen, 4b  

                   
 Finja, 4b  Yeganeh, 4a  Amina, 4a  Summer, 4a 

        
 Nazanin, 4a  Alexandra, 4b  Felix, 4c  Lea, 4a 

                  
 Leonie, 4a  Finja, 4c  Perishan, 4c  Maja, 4b 

und Uzair, 4a 
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Interviews 

 

Interview mit Frau Natour 
 
Wo sind Sie geboren?  
In Bremen  

 

Wie alt sind Sie? 

27 

 
Wann genau sind Sie geboren? 

8.5.1992 

 
Was ist Ihr Lieblingstier? 

Der Fuchs 

 
Was ist Ihre Lieblingsfarbe? 

Ich habe keine Lieblingsfarbe. 

 
Was ist Ihre Lieblingszahl?    Wie groß sind sie? 

Die 7       1,63 m 

 

Wie lautet Ihr Vorname?    Welche Fächer unterrichten Sie? 

Rebecca       Deutsch, Kunst und Mathe  

 

Was ist Ihr Lieblingsinstrument?   Was ist Ihr Lieblingsfilm? 

Klavier       Ich habe keinen Lieblingsfilm. Ich 

       mag viele Filme. 

Was stört Sie, wenn sie unterrichten? 

Laute Kinder, die nicht zuhören  

 

Wieso wollten Sie Lehrerin werden? 

Eine tolle Grundschullehrerin hat mich geprägt. 

 

 
     von Muzen und Lilianna (4c) 
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Interview mit Herrn Sosna 

     
      Wie alt sind Sie?   
      24 

 

      Wie heißen Sie mit Vornamen? 

      Patryk 

       

      Haben Sie Kinder?  

      Nein 

 

      Mit wem arbeiten Sie in einer  

      Klasse?  

      Frau Nowak 

 

      Welche Lieblingsfächer hatten Sie 

      als Kind? 

      Sport und Musik 
 

Leben Sie allein?      Haben Sie Haustiere? 

Nein      Nein  

 

Was ist Ihre Lieblingsfarbe?   Was essen Sie am liebsten? 

Schwarz-weiß     Eis 

 

Wie groß sind Sie?     Für welche Klasse sind Sie   

1,70 m      zuständig? 

      1d 

 

von Elif und Almina (4a) 

Interview mit Frau Shkembi      

 
      Wie alt sind Sie?  

      48  

 

      Wie heißen Sie?   

      Erida 

 

      Was ist Ihre Lieblingsfarbe? 

      Rot und schwarz 

 



5 

 

Wie viele Kinder haben Sie?   Haben Sie Haustiere?   

2      Ja 

 

Wo sind Sie geboren?     Was ist Ihr Lieblingsort?  

In Albanien      Ich mag den Strand, das Meer 

      und Sonne. 

Welche ist Ihre Lieblingsessen?    

Salat und Fisch      Wie groß sind Sie? 

      1,59 m 

Warum arbeiten Sie hier?  

Ich arbeite gerne mit Kindern. 

von Alimatou (4b) 

 

 

Interview mit Frau Fuchs 

 

Wie alt sind Sie? 

45 

 

Wann wurden Sie geboren? 

25.06.1974 

 

Was ist Ihre Lieblingsfarbe?     

Blau und grün  

 

Was ist Ihr Lieblingsessen?    

Sushi 

 

Was ist Ihr Lieblingsland?       

Dänemark 

 

Was ist Ihr Lieblingstier?   Was ist ihr Lieblingsfach? 

Elefant      Englisch 

  

Was mögen Sie?     Haben Sie Haustiere?  

Konzerte      Nein 

 

Warum sind Sie an diese Schule gekommen? 

Ich wollte näher an meinem Zuhause sein und einmal eine andere Schule 

kennenlernen. 

von Ayleen, Natalia und Yasmina (4b) 
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      Interview mit Frau Nowak 

 

Wie heißen Sie mit Vornamen? 

       Anita  
      

       Wie alt sind Sie?    

       29 
 

       Wann und wo sind Sie geboren? 
       Am 14.03.1990 in Polen 

 

       Wie viele Sprachen können Sie  

       sprechen?      
       Drei 

 
Wie viele Kinder sind in Ihrer Klasse?  Sind Sie verheiratet?  

15      Nein     

 

Was ist Ihr Lieblingstier?   Haben Sie Haustiere? 

Katze       Nein 

 

Was ist Ihr Lieblingsessen?   Wie finden Sie Ihre Klasse  

Spaghetti Bolognese, Ofenkäse   (von 1 bis 10)? 

und Pizzabrötchen     10,5 

     

Welche Schulfächer     Ist das Ihre erste Schule, an der  

unterrichten Sie?     Sie arbeiten? 

Mathe, Musik, Sachunterricht,   Nein, es ist die vierte Schule. 

Sport und Kunst 

von Sophie (4a) und Adrian (4c) 

 

Interview mit Frau Fischer 
 
Wie lange arbeiten Sie an dieser Schule? Welche Fächer unterrichten Sie? 
Seit August 2019     Mathematik und Sport 

      

Was mögen Sie an der Schule?     Wie alt sind Sie? 

Die Vielseitigkeit     30 
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       Wann sind Sie geboren? 

       Am 4. Mai 1989 

 

       Was machen Sie in Ihrer Freizeit? 
       Ich kümmere mich um meine  

       Tochter, mache Sport oder  

       treffe Freunde. 

 

       Was essen Sie gerne?      
       Suppen    

 

       Was ist Ihre Lieblingsfarbe? 

       Rot, blau und rosa 

 

Haben Sie einen Mann?    Haben Sie Haustiere? 

Ja       Nein 

 

Haben Sie eine Tochter oder einen Sohn? 

Ja, ich habe eine Tochter.   

von Leonie (4a) und Finja (4c) 
 
 
 

Interview mit Frau Beck 

 

Wie ist es für Sie, hier an der Schule  

zu arbeiten? 

Es ist sehr schön, hier zu arbeiten. 

 

Wie lange sind Sie schon an der Schule? 

Seit 13 Monaten 

 

Haben Sie schon einmal an einer anderen 

Schule gearbeitet?     

Ja, an der Gete 

 

Gefällt es Ihnen an dieser Schule?    

Ja 
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Haben Sie eigene Kinder?    Wie viele Kinder haben Sie und wie 

Ja       alt sind sie?  

       3 Kinder (22, 7 und 5 Jahre) 

Wie alt sind Sie?  

40      Wie groß sind Sie? 

      1,68 m 

Aus welchem Land kommen Sie? 

Aus Kasachstan     Welche Klassen unterrichten Sie? 

      1a und 2c 

Welche Fächer unterrichten Sie? 

Mathematik und Sachunterricht      

von Rokaya und Alexandra (4b) 
 

Interview mit Herrn Haskamp 

 

Wie lautet Ihr Vorname?  

David 

 

Wie alt sind Sie? 

27 Jahre 

 

Haben Sie Haustiere?     

Ja, ich habe einen Hund. 

 

Wohnen Sie allein?    

Ja 

 

Wo sind Sie geboren?       

In Bremen 

 

Welches ist Ihr Lieblingsrestaurant?  

Restaurant Gallo   

  

Was ist Ihre Lieblingsfarbe?   Was ist Ihr Sternzeichen?  

Grün      Stier 

 

Wann haben Sie Geburtstag?   Was ist Ihre Lieblingssendung? 

Am 19. Mai      Better than us 

 

Was ist Ihr Lieblingsfach?   Haben Sie Kinder? 

Englisch      Nein 
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Was sind Ihre Hobbies?    Wie groß sind Sie? 

Fußball      1,84 m 

 

Was ist Ihre Lieblingssportart?  Wo liegt Ihr Lieblingsort? 

Fußball      Waiheke Island 

 

Was ist Ihr Lieblingstier?   Wohin würden Sie gerne einmal 

Hund      reisen? 

      Japan und die Philippinen 

 

von Favour (4c), Alimatou und Kiana (4b) 

 

  

Interview mit Frau Fauconnier 
 

Wie lange arbeiten Sie an dieser Schule? 

Seit dem 1.2.2019 

 
Wie lange leben Sie schon in Deutschland? 

Seit 1993 

 
Was finden Sie an dieser Schule gut? 

Die Vielfalt 

 
Wie alt sind Sie? 

Ich bin 37. 

 
Sind Sie verheiratet? 

Ich bin geschieden. 

 
Haben Sie Kinder? 

Ich habe einen Sohn. Er ist 6 Jahre alt. 

 
Warum haben Sie diesen Beruf gewählt? 

Es macht mir Freude, hier zu arbeiten. 

 
Was gefällt Ihnen an Ihrem Beruf? 

Ich habe Kontakt zu den Kindern und Eltern. Ich mag die gesamte 

Organisation und die Kunstwerke der Kinder. 

von Uzair (4a) und Perishan (4c) 
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Interview mit Frau Scheffler 
 

Wie heißen Sie mit Vornamen?  

Eva 

 

Wie alt sind Sie?  

44 

 

Warum wollten Sie hier an der Schule 

arbeiten?     

Ich finde die Schule toll. 

 

Haben Sie Kinder?    

Ja, ich habe 2 Kinder. 

 

Was sind Ihre Hobbies?       

Ich gehe gerne walken und mache 

Sport. 

 

Haben Sie Haustiere?    Wie lange arbeiten Sie schon hier? 

Ja, ich habe einen Hund und 2  Ich arbeite hier seit 11 Monaten. 

Meerschweinchen.   

  

Haben Sie immer Lust auf Ihren Job?  Aus welchem Land kommen Sie? 

Ja, ich komme gerne hierher.   Ich komme aus Polen. 

 

Was machen Sie in Ihrer Freizeit? 

Ich gehe gerne spazieren. 

 

von Nazanin (4a) 
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Aus der Schule 

Einschulung 2019 

 

Die Einschulung war am 17.8.2019. Sie hat in der Turnhalle stattgefunden. Die 4. 

Klassen haben einen Auftritt geplant und haben ihn sehr gut durchgeführt. Frau 

Beckers Gruppe hat zwei Tänze aufgeführt. Die 4a hat „Tage wie diese“                        
gesungen und die 4c hat eine Akrobatiknummer gezeigt. Es wurden 4 neue 

Klassen eingeschult - die 1a, 1b, 1c und 1d. Die 1a ist die Igelklasse, die 1b ist die 

Fuchsklasse, die 1c ist die Drachenklasse und die 1d die Waschbärenklasse. Die 

Kinder der 4. Klasse haben die Arme hochgestreckt und die Schulkinder sind 

hindurchgegangen. Das nennt man auch Spalier. 

 

  

von Almina und Elif (4a) 

 

Mehr bewegen - besser essen 

Die Klasse 4a hat am Dienstag, dem 

10.12.2019 an einem Projekt zum Thema 

Bewegung und Ernährung teilgenommen. 

Wir haben Brot- und Gemüsespieße zum 

Frühstück zubereitet und Nudeln mit 

Gemüsesoße gekocht. Als Nachtisch gab es 

Joghurt mit Schokoladenstückchen und 

Obst, wie zum Beispiel Mango, Äpfel, 

Banane, Ananas.  
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Danach haben wir einen Film geschaut. In dem Film 

hat ein Junge einen Ring verschluckt. Er wollte 

eigentlich einen Zaubertrick zeigen, aber ein bisschen 

später hat er Bauchschmerzen bekommen. Seine 

Freunde haben sich geschrumpft, damit er sie 

hinunterschlucken konnte. Er sollte gesund essen, 

damit sie durch den Bauch kommen konnten. So haben 

sie den Ring geholt.  

 

 

Wir haben außerdem eine Schürze und 

eine Kochmütze gekriegt. Das ganze 

Projekt war cool. Wir haben viel gelernt. 

Wir können jetzt kochen. Ja, nicht so wie 

Eltern, aber wir müssen es erst einmal 

lernen. Jetzt kann ich Zwiebeln 

schneiden, ohne die Schichten zu trennen.  

von Summer (4a) 

 

 

Fasching in der Paul-Singer-Straße 

Wir haben Fasching gefeiert. Unsere Schule feiert immer am Freitag Fasching. 

Andere Schulen feiern immer am Montag. Dieser Montag hat einen besonderen 

Namen. Er heißt Rosenmontag. Er hat 

aber nichts mit den Blumen zu tun. 

Dort, wo die Menschen ganz viel 

Fasching feiern, reden die Menschen 

nämlich etwas anders. Da sagen die 

„rosen“ statt „rasen“ und „rasen“ 
bedeutet dort „schnell“ oder „wild“.  
   

Wir feiern also am Freitag. Die Klassenräume sind geschmückt. Alle Kinder 

verkleiden sich, auch die Lehrer und die anderen Erwachsenen.  
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Herr Harzmeyer kommt immer als 

Sträfling, aber manchmal sagt er auch, 

er ist ein Zebra. Aber er hat keinen 

Zebrakopf. Herr Sprehe war ein 

Skelett und Frau Becker eine Pilotin 

aus „Top Gun“. Wir hatten auch noch 

eine Erdbeere, eine Zauberin, einen 

Elefanten und eine Hexe. 

   

Bei den Schülern gab es viele 

Prinzessinnen und Ninjas.  

Wir haben auch Engel 

gesehen mit Flügeln und 

einem Heiligenschein. Ganz 

viele Fußballspieler sind über 

den Schulhof gelaufen, alles 

Messis oder Ronaldos. 

 

   

In der Klasse haben wir getanzt und Spiele gespielt: Reise nach Jerusalem, 

Stopptanz und Hut-Tanz. Es gab auch leckere Büfetts mit Kuchen, Käse, 

Würstchen und Salat. Manche Kinder haben auch Essen mitgebracht, dass aus 

der Türkei, Russland, Afghanistan oder Brasilien kommt. 
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In der Turnhalle war wieder eine Bewegungslandschaft mit Matratzen, Seilen 

Reifen und Trapez aufgebaut. Wir hatten immer etwas zu tun. Nur das Wetter 

war nicht so toll. 

   
 

   

von Schülern und Schülerinnen der AG Homepage 

 

Uhren, Getreide und ein Flugzeug 

Wir sind in der AG Homepage bei Herrn Harzmeyer. Eigentlich schreiben wir was 

auf der Homepage, aber heute schreiben wir für den Paul-Singer-Kurier. Wir 

schreiben einen Bericht über Frau Beckers Klasse. Das ist die Pinguinklasse. Die 

haben wir besucht und geguckt, was die Kinder gerade so lernen. 
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Wir waren in der Mathestunde da. Wir haben uns leise hinten auf eine Bank 

gesetzt. 

Die Kinder haben uns auch gefragt, warum wir da sind. Da haben wir es ihnen 

gesagt. 

 
In dieser Stunde jetzt hat die Klasse noch einmal die Uhr wiederholt. Die 

Aufgaben dafür waren in einem besonderen Extraheft. Beim Arbeiten haben die 

Kinder auch miteinander geredet. 

In dem Arbeitsheft waren viele Bilder von Uhren. Die Zeiger waren immer 

wieder anders. Deshalb waren auch die Zeiten immer wieder anders. Und die 

Kinder mussten die Uhrzeiten aufschreiben. 

Außerdem war da noch eine Ausstellung über Getreide, das sind die Körner, aus 

denen wir Brot backen. 

 
Oben hingen noch Bilder mit Flugzeugen. Die sahen echt cool aus, weil die so tolle 

Farben haben. 

Außerdem durften die Kinder schon mit Füller schreiben, so wie wir. 

von Manuel und Erick (3b) 
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Fahrradparcours 

Die 4. Klassen lernen durch den Fahrradparcours, sicher mit dem Fahrrad zu 

fahren. Herr Kopp und Herr Schröder, unsere Kontaktpolizisten, unterstützen 

die Schülerinnen und Schüler dabei. Am Anfang kontrollieren sie die Fahrräder, 

ob diese verkehrssicher sind. Die 

Polizisten achten dabei zum 

Beispiel auf die Bremsen und das 

Licht.  

Mit Hilfe des Parcours lernen die 

Kinder, mit dem Fahrrad auf einem 

Brett zu balancieren. Dann 

befinden sich zwei Reifen 

nebeneinander. Die Kinder müssen 

einen großen Kreis darum fahren, 

einmal links und dann rechts.  

Die Schülerinnen und Schüler müssen 

sich einen Ball aus einem Korb nehmen 

und den Arm dabei ausstrecken. 

Nachdem sie einmal im Kreis gefahren 

sind, werfen sie den Ball wieder in den 

Korb zurück. Danach folgt ein Slalom. 

Man muss links und rechts an den 

Hütchen vorbeifahren.  

 

 

Außerdem lernen die Kinder bei einem weiteren Hindernis, auf dem Fahrrad den 

Kopf einzuziehen. Die Kinder müssen über eine Wippe fahren, um diese zu 

überwinden.  Eine weitere Station ist das Bremsen. Die Schülerinnen und Schüler 

müssen lernen, eine Vollbremsung durchzuführen. 

   

von Frau Dreyer 
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Erlebnisse 

 

Die Klassenfahrt der Klasse 4b                                                 
                (Ayleen, 4b) 

Am Montag sind wir mit dem Bus zum Schullandheim 

gefahren. Dann sind wir ausgestiegen und haben uns 

umgeschaut. Danach haben wir die Betten bezogen und 

unsere Sachen ausgepackt. Am Dienstag war die Nacht 

schrecklich. Da haben wir Geschichten erzählt. Mittwoch 

sind wir auf dem Abenteuerspielplatz gewesen. Am 

Donnerstag sind wir zum Schwimmbad gelaufen. Als wir 

angekommen sind, haben wir uns umgezogen und haben 

etwas am Kiosk gekauft. 

   

von Ayleen, Yasmina und Natalia (4b) 

 
Wir sind zum Verdener Brunnen gefahren und zu 

den Dünen gelaufen. Wir haben ein Tipi gebaut. 

Abends haben wir an einem Klassenfahrtstagebuch 

geschrieben. Als wir unser Frühstück gegessen 

haben, ist unsere Lehrerin Frau Shkembi gekommen. 

Am Mittwoch haben wir abends gegrillt. Es hat so 

viel Spaß gemacht! Fast alle Kinder wollten mit Frau 

Fuchs UNO Extreme spielen. Am nächsten Tag 

wollte kein Kind hinaus, weil es zu kalt war, aber wir 

sind zum Schwimmbad gegangen. Ein paar Kinder 

haben ihr Seepferdchen gemacht. Am Abend haben 

einige Kinder gepackt, aber ein paar Kinder haben es erst am Freitag gemacht. 

Am Morgen haben wir gefrühstückt. Das war lecker. Es gab auch einen 

Fernseher, aber wir durften nicht 

fernsehen. 

Am letzten Tag sind wir mit dem Schulbus 

gefahren und als wir da waren, sind viele 

Kinder nach Hause gegangen. 

 

von Kiana und Alimatou (4b) 
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Weserhelden - Wir waren dabei 

Am Donnerstag, den 19. 

September 2019 gab es 

den „Weserhelden“-Lauf. 

Aus unserer Schule waren 

die Klassen 3b und 3c 

dabei. Herr Sprehe, Frau 

Fischer und Frau Hahn 

waren auch dabei und alle 

Lehrer und Lehrerinnen 

sind dann auch 

mitgelaufen. 

Wir sind erst mit dem Bus gefahren und dann mit der Straßenbahn. Wir sind zum 

Wesertower gefahren. Dort war der Start. Unsere Rucksäcke haben die Leute 

vom Sportgarten genommen und zum Ziel gebracht. Mit Rucksack laufen ist ja 

auch blöd! 

Das Wetter war zum Laufen gut, vielleicht etwas warm. 

Der Lauf ging 5 km an der Weser entlang und das Ziel war der Sportgarten. 

Außer uns waren noch 400 andere Kinder beim Start. Aber wir sind nicht alle 

gleichzeitig gelaufen. 

Wenn man einen Sponsor hat, dann 

bekommt man Geld für die gelau- 

fenen Kilometer. Diesmal wird das  

Geld für die Natur in Bremen und in 

Bremens Klimapartnerstadt 

Durban/Südafrika genutzt.  

Am Ziel konnten wir noch im 

Sportgarten spielen. Es waren 

sogar Spieler von Werder Bremen 

da und haben sich mit uns 

fotografieren lassen. 

Um 13.00 Uhr waren wir wieder in 

der Schule – rechtzeitig zum 

Mittag. 

von Elias, Hanna und Emily (3c) 
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Universum Bremen 

 

Die Klasse 3b war am Dienstag, den 26. November 2019 im Universum. Wir waren 

da, weil wir eine Freikarte für die ganze Klasse gewonnen haben. Dreißig Kinder 

hätten mitkommen können, aber wir waren nur neunzehn und Frau Heinemann und 

Herr Harzmeyer. 

 
Das Universum ist so etwas wie ein Museum, aber hier darf man alles anfassen 

und mit den Sachen, die man sieht, auch was machen. 

Vor dem Museum steht ein richtiges Auto. Das wurde an einem Kran aufgehängt. 

Unsere Klasse hat dann das Auto nach oben gezogen, alle zusammen und das Auto 

schwebte in der Luft. Herr Harzmeyer hat gesagt, das hat was mit dem Hebel zu 

tun. Das ist die lange Stange, an der die Seile hingen, an denen wir gezogen 

haben. 

Dann ist eine Frau gekommen, die hieß „Museumsscout“. Die Frau war sehr 
freundlich und hat uns alles über das Universum erklärt.  

    
Es gibt drei verschiedene Bereiche: Mensch, Technik und Natur. Überall kann 

man ganz viel anfassen und ausprobieren. Man soll sogar viel ausprobieren, dafür 

ist das Museum extra gemacht.  

Wir sind dann über eine Brücke gegangen und waren im Museum. Gleich am 

Eingang war ein Gehirn, ein echtes. Dann sind wir alle losgelaufen und haben alles 

erkundet. 
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Wir haben etwas über Schwerkraft erfahren, warum alles hinunterfällt und 

haben auf einem Sofa gesessen und ein Erdbeben gespürt. Das war ganz schön 

stark und man konnte sogar Angst gekommen. Auch Elektrizität gab es und 

Blitze. Es war ein schöner Tag. 

von der Klasse 3b 

 

Ausflug zur Mühle Oberneuland 

 
Am 28.10.19 waren wir in der Mühle. 

Sie heißt Mühle Oberneuland. Es ist 

eine Windmühle. Als wir in der Mühle 

waren, war da eine Frau. Sie hat uns 

etwas über Mühlen erzählt, die es 

früher gab und jetzt immer noch 

gibt. Es hingen Bilder von ihnen an 

der Wand. Das war in der zweiten 

Etage. In der dritten Etage gab es 

noch das Modell der Mühle und 

riesige Zahnräder und Mühlsteine. 

von Lilianna (4c) 

 

 

Wir waren bei der Oberneulander Windmühle. 

Dann hatten wir eine Führung. Dabei haben wir 

uns die Sense angeguckt und Dreschflegel. 

Die Windmühle ist 171 Jahre alt und sie wurde 

1848 geöffnet. 
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Die Führerin hat uns von der Mühle erzählt. Sie hat gesagt, dass die Mühle 

früher aus Holz war. Im zweiten Stock haben wir uns Bilder von verschiedenen 

Mühlen angeguckt. Im dritten Stock haben wir uns das Modell der Mühle 

angeguckt und die Zahnräder. 

von Muzen (4c) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuch in der Mühle 

Wir waren mit unserer Klasse in der 

Oberneulander Mühle. Das ist gar nicht so 

weit weg von unserer Schule. Wir sind 

deshalb zu Fuß zur Oberneulander Mühle 

gegangen. Das Wetter war gut, es gab keinen 

Regen, wir haben die Sonne gesehen. 

 

Eine Frau hat uns schon erwartet. Sie hat 

uns alles erklärt: Wie eine Mühle 

funktioniert, was die Mühle gemahlen hat, 

wie das Mehl gemacht wurde und was so ein 

Müller alles tun musste. 

(Adrian, 4c) 

(Natalia, 4b) 
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Wir haben auch ganz viele Sachen aus alten Zeiten gesehen. Da war z.B. eine 

Sense, damit hat man früher Gras gemäht, ganz ohne Rasenmäher. 

Man konnte auch die Mühle nach oben gehen, dort wurde alles immer kleiner und 

enger. 

Es war ein schöner Ausflug, eine richtige Reise in die Vergangenheit. 

von Erick (3a) 
 

Oberschule Rockwinkel 
 

Die 4. Klassen haben die Oberschule Rockwinkel besucht. Am Anfang wurden wir 

begrüßt. Danach wurden wir herumgeführt. Wir haben den Musikraum gesehen 

und viele andere Räume, wie zum Beispiel auch die Aula, die Bibliothek und den 

Schulhof. Anschließend wurde uns ein Bilderbuchkino gezeigt. Danach hatten wir 

eine kleine Pause. Dann hatte die 4a 

Englischunterricht und die 4c hat 

Experimente durchgeführt. 

Anschließend haben wir getauscht.  

Die Experimente waren zum Beispiel, 

dass der schwarze Stift gar nicht 

schwarz ist. Die schwarze Farbe 

besteht aus verschiedenen Farben 

(blau, lila, rot, grün).  
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Außerdem gab es die Frage: Wie geht der Teig auf? Man braucht nur einen 

Luftballon, Natron, Essig, einen Trichter und eine Flasche. Wie das funktioniert, 

verraten wir aber nicht. 

von Sophie (4a) 

 

Oberschule an der Julius-Brecht-Allee (JBA) 

Es gibt einen Altbau und einen Neubau an der Oberschule JBA. Es gibt eine Aula 

und die ist cool. Außerdem gibt es einen riesengroßen Schulhof, eine Turnhalle 

und einen Schulgarten. Die Mensa ist sehr groß. Viele gehen dorthin und das 

Essen ist lecker. Die Klassenräume sind groß. Ich finde die Schule toll! Es macht 

Spaß, auf dem Schulhof zu spielen. Die Rutsche macht viel mehr Spaß als alles 

andere. Es gibt Spanisch- und Französisch-Unterricht. Ich finde die Schule sehr 

gut. Ich wünsche, dass ich bald an diese Schule komme.  

von Finja (4b) 

Gymnasium Horn         

                                               

Ein paar Kinder aus der 4a, 4b und 4c haben das Gymnasium Horn besucht. Die 

Kinder sind mit Bus und der Bahn gefahren. Sie wurden im Gymnasium Horn            

herumgeführt. Die Kinder haben viele neue Sachen gesehen und gemacht. Im 

Deutschunterricht haben wir das Thema Wortarten besprochen. Im 

Matheunterricht hatten wir das Thema griechische Zahlen. Die Kinder haben 

sich am Ende wiedergetroffen und haben besprochen, was sie erlebt haben. Die 

Kinder hatten noch Zeit und sind zurück noch ein bisschen zu Fuß gelaufen.  

 

von Nazanin (4a)        

Save the ocean 
 

Ein paar Klassen haben an „Fridays 

for Future“ teilgenommen, aber 

einige Menschen mochten nicht, dass 

wir für den Umweltschutz 

demonstriert haben. Sie haben sogar 

die Kinder beleidigt.  
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Einige sagten: „Lasst das bitte die 

Erwachsenen machen. Ihr wisst gar nichts 

darüber.“  
Doch die Kinder ließen sich nicht so schnell 

unterkriegen. Sie schrien immer lauter: „Wir 

sind hier, wir sind laut, weil ihr unsere 

Zukunft klaut!“ 
 

Der Grund:  

Wir wollen uns schützen vor dem, was 

kommen kann. Also erzählen wir das jetzt 

schnell: Wenn Fabriken das CO₂ ausblasen 

in die Welt, dann schmilzt der Nordpol 

und das Wasser steigt. Doch wenn das 

Wasser zu hoch ist, wird es irgendwann zu 

Überflutungen kommen. Es kann auch sein, 

dass es in einigen Jahren passiert. Wir 

wollen euch keine Angst machen, aber das  

ist unsere Welt und wir müssen für sie 

sorgen. 

  

von Almina und Elif (4a) 

Es ist Corona - Jil erzählt 

Hallo, hier ist Jil. 

Wie ihr wisst, ist Corona. Aus diesem Grund sitzen wir alle zu Hause und machen 

unsere Hausaufgaben, spielen und sind im Garten (manche). Lesen und Fernsehen 

gehört auch dazu. Für mich ist das alles doof und langweilig. Meine Oma und 

meinen Opa kann ich auch nicht besuchen. Wir sollen auch sie schützen.  

(Muzen, 4c) (Favour, 4c) 
(Ayleen, 4b) 
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Ich würde viel lieber in die Schule gehen und dort auch meine Freunde sehen. 

Auch unsere Klassenfahrt und die Ausflüge müssen leider ausfallen. Das finde 

ich richtig blöd und macht mich traurig. 

Die Zeit geht kaum rum 

und wir dürfen nicht 

einmal zum Spielplatz. 

Für uns Kinder ist das 

auch alles nicht einfach. 

Das Wetter ist so gut 

und wir sind zu Hause 

gefangen. Wenigstens 

gehen wir viel spazieren 

oder fahren mit dem 

Fahrrad los. 
 

Nun langsam öffnet 

wieder alles. Aber es gibt 

eine Maskenpflicht. Das 

finde ich sehr 

anstrengend. Aber wir 

können auch mal wieder 

zum Spielplatz. Das ist 

toll. Ich will in die Schule, 

aber das geht noch nicht, 

sehr schade. Ich würde 

so gerne meine beste Freundin wiedersehen. Immer hört man Corona. Egal wo. 

Das ist schon nervig. 

 

Ich freue mich, wenn das alles 

vorbei ist und alles wieder 

normal wird. 

Corona ist blöd! 

 

 

 

  

von Jil (3b) 

Bei Corona ist man viel zu Hause. 

Freunde fehlen! 

Wenn Corona vorbei ist, spielen alle 
draußen!! 
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Geschichten 
 

Emmas Geheimnis 
 
Der Tag ist endlich da. Ich bin endlich 14. 
Ich stehe auf und mache mein Frühstück. Da kommen Geräusche aus dem Keller. 
Ich gehe zum Keller und was sehe ich da? Eine ganze Hundefamilie mit Welpen. 
Ich würde sie so gerne behalten, doch es geht nicht. Es ist so schade. Vielleicht 
könnte ich sie in meinem Zimmer verstecken? Ja, das mache ich. Ich bin so 
clever! 
Eine Woche später… Ich bin so doof! Ich halte das nicht mehr aus. Was soll ich 
jetzt bloß machen? Ich kann die Hunde nicht vor die Tür schicken, aber ich kann 
es auch nicht meinen Eltern sagen. Warum habe ich bloß so ein großes Herz, 
warum bloß? Ich hab‘s! Janina, meine beste Freundin, hat doch zwei Hunde. 
Hoffentlich nimmt sie die Hundefamilie auf. Zwei Tage später frage ich Janina, 
ob sie die Hundefamilie aufnimmt.           
Sie sagt: „Mit Freude! Endlich!“ Ich bin ganz verwirrt und sage: „Hääh?“ 
Leonie lacht: „Deine Eltern und ich haben das ganze organisiert, damit du 
verstehst, dass es nicht so leicht ist, einen Hund zu haben.“ 
Ich sage: „Da hast du recht.“ Ich darf nun ganz oft mit Janinas Hunden spielen. 
Seit dem Tag sind alle glücklich. 

                               
        von Nazanin (4a) 

 

Eine ungewöhnliche Begegnung 

Es war einmal eine Hexe. Sie war die hässlichste Hexe der Welt. Sie hatte 

keine Freunde und war allein. Die Hexe hieß Laura Grönwald. Kinder liefen vorbei 

an diesem Haus und sahen Süßigkeiten an dem Haus geklebt. Sie hatte ein 

Süßigkeitenhaus, weil sie richtig gerne Süßes aß. Sie hatte viele Süßigkeiten 

gegessen, weil sie gar keiner essen wollte. Aber eines Tages kam ein Mann und 

klopfte an die Tür. Er fand das Haus der Hexe so schön, dass er sie 

kennenlernen wollte. Er durfte hinein. Die Hexe hatte ihn hineingelassen, weil er 

nett war. Die beiden haben miteinander geredet. Der Mann fand die Hexe sehr 

nett. Sie sind Freunde geworden. Am Ende wollte der Mann losgehen, aber dann 

hat er sich doch entschieden zu bleiben. Am selben Tag gingen die beiden hinaus, 

um zu spazieren und kamen wieder zurück. Die zwei hatten einen richtig schönen 

Abend und am Ende waren sie beste Freunde.                                                                             

von Amina (4a) 
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Tiere 

Hasen 

Hasen können richtig schnell rennen und 

können gut springen. 

Hasen haben ein richtig schönes Fell. 

Ein paar Hasen sind nachtaktiv. 

Sie haben lange Ohren. 

Hasen haben auch weißes Fell. 

Sie haben Angst vor Menschen. 

 
Hunde 

Ein Hund ist ein Haustier. 

Hunde können bellen und gut riechen und es gibt sogar Suchhunde. 

Hunde sind verwandt mit Wölfen. 

Ihr Fell ist oft sehr weich und sie wollen manchmal sehr gerne kuscheln mit 

Menschen. Sie können schnell rennen und mögen es zu spielen. 

Sie gehen gerne spazieren. 

von Yeganeh und Amina (4a) 
 

Zwergspitz 

 
Der fröhliche und beliebte Zwergspitz gehört zu den kleinsten Vertretern der 

deutschen Hunde. Spitze sind weltweit auch unter dem Namen Pomeranian 

bekannt. Sie sind gute Hörer, sie spielen sehr gern und sie sind sehr knuffelig 

und weich. Zwergspitze sind zierlich und sollten deshalb kein Übergewicht 

bekommen. Das ist bei der Fütterung wichtig zu beachten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

von Ayleen (4b) 



28 

 

Gedichte 

Frühlingsgedicht       Es knistert leis im Garten 

Der Frühling kommt mit lauem Wind,    Es knistert leis im Garten, 

das weiß doch wirklich jedes Kind,    Beeren reifen aus dem Grün. 

und wenn die ersten Blümchen blüh'n,    Nicht mehr lange warten 

und Wald und Wiese werden grün,    bis sie ihren Duft versprühn. 

und wenn dann noch die Sonne scheint,       

dann zieht der Winter ab - und weint.      Beat Jan

            

   Horst Rehmann 

 

Im wunderschönen Monat Mai 

Im wunderschönen Monat Mai, 

Als alle Knospen sprangen, 

Da ist in meinem Herzen 

Die Liebe aufgegangen. 

Im wunderschönen Monat Mai, 

Als alle Vögel sangen, 

Da hab ich ihr gestanden 

Mein Sehnen und Verlangen. 

 

   Heinrich Heine 

zusammengestellt von Almina und Elif (4a) 

 

Witze 

 

Sitzen zwei Katzen vor einem Vogelkäfig.  

Da sagt die eine Katze: „Lecker Kanarienvogel.“  
Sagt die andere: „Das ist doch kein Kanarienvogel, der ist doch grün und nicht 

gelb.“  
Sagt die erste: „Dann ist er wohl noch nicht reif.“ 

     Felix (4c) 

(Lilianna, 4c) 
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Schlau 

Sagt ein Mädchen zu einem Jungen: „Weißt du, dass Mädchen schlauer sind als 
Jungs?" 

Der Junge antwortet: „Nein, das wusste ich nicht." 

Da antwortet das Mädchen: „Siehst du!" 

Waage oder Wooge? 

Ein kleiner Junge ist mit seinem Vater im Bahnhofsgebäude. Er sieht eine 

Personenwaage und sagt: 

„Du Papi, da drüben steht eine Wooge.“ 
„Das ist keine Wooge, das ist eine Waage.“ 
„Papi, darf ich mich mal waagen?“ 
„Das heißt nicht waagen, das heißt wiegen.“ 
„Papi, Papi, jetzt habe ich mich gewiegt!“ 
„Das heißt nicht gewiegt, sondern gewogen.“ 
„Siehst du Papi, dann steht da doch eine Wooge!“ 

Schlagfertig 

Der stolze Vater: "Mein Sohn, der Storch hat Dir ein Schwesterchen gebracht 

— willst Du es sehen?" 

"Später — zeig mir erst mal den Storch!" 

 

von Elif und Almina (4a) 

Rätsel 

 

Ein Rätsel 

 

In einem Bus sind 7 Menschen. An der ersten Haltestelle gehen 2 Menschen hinaus und 

6 kommen hinein. An der nächsten Haltestelle gehen 3 Menschen hinaus und 4 hinein. An 

der nächsten Haltestelle steigen 2 Personen aus und 1 ein. 

Die Frage ist: Wie viele Haltestellen waren es? 

 

von Lilianna (4c) 
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von Felix (4c) 
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von Uzair (4a) 
Tic Tac Toe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von Summer, 4a 



32 

 

 

 von Felix (4c) 
 
 
 
  
 
 
 

 
  (Sofie, 1b) 

 

(Natalia, 4b) 
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von Sophie (4a) 
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Kleine Kunstwerke 

     

    von Ayleen, 4b   von Yasmina und Ayleen, 4b 

 

 

 

 

 

 

  
 
   
  
 
 
 

 

 

 

 

  

 

von Summer, 4a 

von Favour, 4c 
von Adrian, 4c 

von Kiana, 4b 

von Sophie, 4a 

von Muzen, 4c 
 

von Ayleen, 4b 
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von Lilianna, 4c 

von Adrian, 4c 

von Ayleen, 4b 

von Yasmina, 4b 

von Muzen, 4c 

von Favour, 4c 

von Sophie, 4a 

von Kindern aus 
der 4a 
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Lösungen 
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Die 4. Klassen verabschieden sich 

 

 
Eisbärenklasse (4a) 

 

 
Seehundklasse (4b) 
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Pinguinklasse (4c) 

 
 
Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen verlassen nun die Schule an der 

Paul-Singer-Straße und werden nach den Sommerferien auf die 

weiterführenden Schulen wechseln. 
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Vielen Dank an alle, die so fleißig für  

die Schülerzeitung geschrieben  

und gemalt haben! 

 

Wir wünschen allen Kindern  

schöne Ferien! 
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